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Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 3 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Röttenbach : TSV Heideck 
Dienstag, 14.11.2023, 18:00 Uhr

Meyer und Fink in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Benedikt Genzler sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Jugend 19
Bezirksklasse A Gruppe 3 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) nach unter 2 Stunden Spielzeit
auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das
Gästeteam hatte gerade den TSV Röttenbach besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand der TSV Röttenbach meist auf verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Meyer und Fink, die
alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Genzler / Martins verloren ihr Match gegen Meyer / Fink unterm Strich eindeutig nach
Sätzen mit 2:11, 6:11, 8:11. Ein Satz reichte nicht, weshalb Benedikt Genzler die Partie gegen Uli
Fink, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark
eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Jan Seebeck hatte am Nachbartisch gegen Paul Meyer beim
7:11, 10:12, 7:11 kaum eine Chance. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete
damit 0:3. Johan Martins hatte am Nachbartisch gegen Uli Fink bei seinem 0:3 wenig zu bestellen.
Jan Seebeck gegen Max Weber hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Beim 0:3 gegen Paul Meyer fand Benedikt Genzler von Anfang an recht wenig
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Durch
diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand
bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Johan
Martins eine Vier-Satz-Niederlage gegen Max Weber kassierte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Jan Seebeck seinem Gegner Uli Fink letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden.
Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Johan Martins gegen Paul Meyer, eine
Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Schlusseinzel zeigte somit ein 0:9. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand
der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Benedikt Genzler eingeschätzte Partie am
Nachbartisch zu Ende. Benedikt Genzler gewann gegen Max Weber mit 3:2. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf
sein Ende.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Röttenbach die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 0:12 bei 0 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des TSV Heideck geht es stattdessen am 24.11.2023 gegen den SV Eintracht Alesheim
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Röttenbach

Doppel: Genzler / Martins 0:1 
Einzel: B. Genzler 1:2, J. Seebeck 0:3, J. Martins 0:3 

 TSV Heideck



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 14.11.2023 (19:59) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Meyer / Fink 1:0 
Einzel: P. Meyer 3:0, U. Fink 3:0, M. Weber 2:1


